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Neueſte Exrigniſſe
Der Kaiſer hat für vorwurfsfreie und verdienſtvolle Betätigung im

Feuerlöſchdienſt ein Erinnerungszeichen geſtiftet

Dem Generaladjutanten kommandierenden General des Gardekorps
von Keſſel iſt der Schwarze Adlerorden verliehen worden

Das Staatsminiſterium trat geſtern unter Vorſitz des Fürſten von
Bülow zu einer Sitzung zuſammen

Staatsſekretär Dernburg traf geſtern in Durban ein

Jn London iſt eine ſchwediſche Staatsanleihe von drei Millionen
Pfund Sterling unter günſtigen Bedingungen abgeſchloſſen worden

Der Herzog und die Herzogin von Sachſen Koburg und Gotha ſind
geſtern in Sofia eingetroffen und auf dem Bahnhof vom Fürſten und der
Fürſtin empfangen worden

In Tiflis ſind der andauernden Unſicherheit wegen alle öffentlichen
Kaſſen geſchloſſen worden

Abdul Aſis läßt ſeine letzten Wertſachen in England in Sicherheit
bringen

Der Schah von Perſien ließ vor ſeinem Garten außerhalb der Stadt
wo er ſich gegenwärtig aufhält eine Batterie Geſchütze in der Richtung
auf Teheran auffahren

Nach Meldungen aus Rotterdam ſind im oſtindiſchett Archipel
8 Malaienboote mit 400 bis 500 Perſonen untergegangen

Die Jmmakrikulation von Frauen
Jn den Wein der Freude über die demnächſtige allgemeine Zulaſſung

der Frauen zur Jmmatrikulation an den preußjſchen Univerſitäten iſt ſofort

ne gute Portion Waſſer geſchüttet worden durch die Meldung das
Staatsminiſterium werde feinen Zweifel darüber aufkommen laſſen daß
mit dieſem Recht aufs Studium keinerlei Anſprüche etwa auf
ſtaatliche Anſtellung uſw verbunden ſeien Nun trotzdem können die
Frauen das ihnen zuteil werdende Zugeſtändnis als beſonders wertvoll
begrüßen da ſie fortan nicht mehr an den preußiſchen Univerſitäten nur
geduldet ſein ſondern dieſelbe Anwartſchaft auf Jmmatrikulation haben
werden wie die männlichen Hörer

Später als in anderen Ländern hat ſich bei uns in Deutſchland das
Frauenſtudium entwickelt Man ging bei der ablehnenden Haltung von
der Erwägung aus daß das Studium welches den Männern faſt aus
ſchließlich die Vorbereitung a einen Lebensberuf fei für die Frauen
dieſe Bedeutung nicht habe

i m nen
Das gilt freilich heute nicht mehr denn es

läßt ſich

Und Feven iſt Bampf

Roman von Klara Aulepp Stübs

Fortſetzung Na druck zetern
Jch kam geſtern an erfuhr Deine Heimkehr aber erſt

durch Klaus den Diener als ich kam um Deinen Vater
zu begrüßen Er wäre noch nicht von drüben zurück aber
Du ſeieſt im Garten ſagte er Nun wer war da glücklicher
als ich Beſſer konnte ich es doch nicht treffen mein alter
Junge

Nein Heinz Das konnteſt Du auch nicht ich bin wirklich
ſehr glücklich daß ich Dich wieder habe Doch laß Dich
anſehen Du biſt ſchrecklich mager geworden Heinz Du biſt
noch krank Giovanni hatte des Vetters Hände erfaßt ſah
ihm nun erſchrocken ins magere Angeſicht das mit ſeinen ſcharf
markierten Zügen den hervorſtehenden Backenknochen und tief
in den Höhlen liegenden Augen allerdings nicht den Eindruck
des Geſunden machte

Doch Heinz Holm ſchüttelte lächelnd den Kopf Krank
nein Nur ein biſſel marode das Wundfieber wollte nicht
weichen Es hat durchaus nichts zu ſagen nun man wieder
zu Haus iſt und ſich pflegen kann Aber Du Wie iſt s
denn mit Dir o h alles beim alten

Der junge O Offizier ſah ſeinen Vetter bedeutungsvoll an
Heinz das weiß ich ſelbſt noch nicht jedenfalls aber will

ich Dir gleich mitteilen er neigte ſich ihm entgegen daß ich
mich verlobt habe

Gioe Junge das iſt ja herrlich
von ganzem Herzen Glück wünſchen

Die innige Herzensfrende des Vetters tat Giovanni un
beſchreiblich h Er legte den Arm um denſelben Komm
ſetzen wie uns das lange Stehen iſt nichts für Dich bat er
erſt und als ſie dann in den bequemen Korbſeſſeln eines
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Da laß Dir nur gleich

kleinen Pavillons Platz genommen ſagte er weich Jch danke

daß n r den i vermögenden Mädchen

der gebildeten Klaſſen die Möglichkeit eine ihren ſozialen Verhälmiſſen
entſprechende Ehe zu ſchließen und auf dieſe Weiſe eine Verſorgung zu er
halten in immer ſteigendem Maße abnimmt Dieſe Entwickelung drängt
dahin auch den Töchtern gebildeter Stände die Möglichkeit zur Erwerbs
tätigkeit zu geben wozu früher allein die Stellung als Lehrerin Gelegen
heit bot Noch eine andere Erwägung hatten die amtlichen Kreiſe bei ihrer
Zurückhaltung gegenüber dem Frauenſtudium ſie erkannten daß die
Zulaſſung der Frauen zu regelrechten Fachſtudien die Folge haben müßte
ihnen auch die höheren Berufsſtellungen zugänglich zu machen Darum
beabſichtigt auch die preußiſche Regierung jetzt an die Freigabe der
Jmmatrikulation den Vorbehalt zu lnüpfen daß damit keinerlei Anſprüche
an den Staat verbunden ſein ſollten

Wie ſchon geſagt datiert das Frauenſludium bei uns erſt aus neuerer

Zeit Allein in Baden ſind die Frauen zur Jmmatrikulation berechtigt
in den übrigen Staaten des Deutſchen Reiches nicht auch wenn eine ab
geſchloſſene Gymnaſialbildung vorliegt Um Hörerinnen zu werden be
dürfen ſie einer beſonderen Genehmigung und zum Beſuch der einzelnen
Vorleſungen der Erlaubnis des betreffenden Dozenten Der Ausübung
des höheren Lehrberufs nach Abſolvierung der Univerſitätsſtudien ſind
den Frauen die Wege gebahnt ebenſo iſt das jetzt mehr und mehr mit
der ärztlichen Praxis der Fall nachdem eine Reihe von Hinderniſſen
beſeitigt worden war und noch die Abneigung vieler mediziniſcher Profeſſoren
beſteht Frauen den Zutritt zu ihren Vorleſungen zu geſtatten Nach
einem Erlaß des preußiſchen Kultusminiſters iſt es auch weiblichen Per
ſonen welche die Bedingungen für die Zulaſſung zur pharmazeutiſchen
Prüfung erfüllen unbenommen den Apothekerberuf zu ergreifen auch die
Ausübung der Zahnheilkunde iſt ihnen freigeſtellt

Es kann nicht fehlen daß demnächſt die Frauen auch in die ihnen bis
fetzt verſchloſſenen Fakultäten eindringen ſie werden ſich aber vorläufig
damit begnügen müſſen die erlangten Kenntnviſſe in Privarſtellungen zu
verwerten was übrigens ſchon einen erheblichen Vorteil für das ſchwächere
Geſchlecht bedeutet

weiter erſchweren wird Das darf nicht vergeſſen werden ſo ſehr es auch
anzuerkennen iſt daß der Staat nur eine Pflicht erfüllt wenn er dem
weiblichen Geſchlechte ein angemeſſenes Daſein ermöglicht

Profeſſor Harnack welcher in Deſſau die Mitteilung von der bevor
ſtehenden Zulaſſung der Frauen zur Jmmatrikulation machte hat ſich von

jeher als Förderer des weiblichen Bildungsſtrebens erwieſen Auf dem
evangeliſch ſozialen Kongreſſe in Dortmund im Jahre 1902 hob er den
Wert dieſes Vildungsſtrebens in längerer Rede hervor und kam zu dem

Schluſſe daß es Aufgabe der Zukunft ſei für die Frau geeignete neue
Berufe auszuſondern

Man darf wohl annehmen daß dem preußiſchen Beiſpiele nach und
nach auch die übrigen Univerſitäten folgen werden auf denen die Jmma
trikulation der Frauen noch nicht freigegeben worden iſt

Der Verlauf der Hauptverſammlung des
Deutſchen Flottenvereins

Mit großem Jntereſſe hatte die Drffcaticnti der Danziger Tagung
des Flottenvereins entgegengeſehen Lag doch die Gefahr ziemlich

ab d in a notdürftig ve i Bruch zur m ndeten Tat
J e

Dir Heim Deine Glückwünſche w erde ich rauch hen können
und ernſt faſt duſter fuhr er fort Mein Vater ahnt no och
nichts es wird vielleicht harte Kämpfe koſten

Mein Gott warum Die Erwählte Deines Herzens
wird doch in jeder Beziehung würdig ſein Deine Gattin zu
werden

Es gibt keine Würdigere als meine Lotti
ſchönes Geſicht überflog der Flammenſchein edelſter
begeiſterung

Nun alſo warum befürchteſt Du dann Kämpfe
Lötti iſt unvermögend Korreſpondentin im Hauſe des

Onkels dort lernte ich ſie kennen
Alſo im Beruf tätig Der Offizier hob ein wenig die

Achſeln zog die Brauen hoch freilich ſehr angenehm wird
das Deinem Vater nicht ſein Gio Man hängt ja wohl
heutzutage nicht an dem alten Zopf läßt Frauenrecht und
Frauenerwerb gelten aber die Schwiegertochter des
Kommerzienrat Arnheim darf doch nur aus beſter Familie
ſtammen Verzeihe meine Offenheit Gio ich meine es
gut Heinz Holm ſtreckte dem Vetter die Hand hin die dieſer
warm drückte

Haſt ja auch ſo recht alter Heinz Jn der Beziehung
kannſt Du jedoch ganz ruhig ſein Lottis Vater war Arzt
ſtarb aber jung und die Witwe ließ leider ihr Vermögen an
einem größ eren von ihrem Mann gegründeten Sanatorium
ſtehen das in andere Hände überging Der ſpätere Beſitzer
ſchien die Geſchichte nicht recht zu verſtehen die Sache ging
ſchief und Frau Doktor Falk konnte kaum noch einen kleinen
Reſt ihres Geldes retten Eine alltägliche Geſchichte aber
ſie iſt ſchuld daß Lotti aus der Schweizer Penſion zurück
gerufen wurde und als Korreſpondentin ihre Sprachkenntniſſe
verwertete

Hm ja ſehr auerkennungswert von der jungen Dame

Giovannis
Liebes

Heinz ſchien doch nicht recht zufrieden

und den Männern den Exiſtenzkampf nur noch P

ſache werden könnte wenn nicht auf beiden Seiten Selbſtüberwindung
geübt und Entgegenkommen bewieſen würde Leicht iſt es der Mehrheit
nicht geworden auf die weitere Tätigkeit des Generals Keim im Vorſtande
zu verzichten und aus verſchiedenen Reden klang das tieſe Bedauern um

nicht zu ſagen eine gewiſſe Erbitterung darüber heraus daß der Mann
welcher ſich nach allgemeiner Ueberzeugung große Verdienſte um die Aus
dehnung des Vereins erworben hatte nun fallen gelaſſen werden ſollte
Und wäre nicht noch in letzter Stunde der erneute Entſchluß des Generals
auf eine Wiederwahl verzichten zu wollen verkündet worden wer weiß
ob Herr Keim nicht trotz allem auf den Schild gehoben worden wäre was
freilich den friedlichen Ausgang der Verhandlungen illuſoriſch gemacht hätte
Dieſer Entſchluß hatte aber die Situation weſentlich vereinfacht und da

das geſamte Präſidium zurückgetreten war ſo geſtalteten ſich die wohl
vorbereiteten Neuwahlen ziemlich einfach

Man hat es für gut befunden den bisherigen Präſidenten den Fürſten
Otto zu Salm Horſtmar aufs Neue aufzuſtellen und es konnte nicht
überraſchen daß der Genannte mit überwiegender Majorität wiedergewählt
wurde wie das ja auch mit den übrigen Mitgliedern des Präſidiums vor
ausſichtlich der Fall geweſen wäre wenn eine Nominierung ihrer Kandidatur
ſtattgefunden haben würde Den leitenden Perſönlichkeiten muß es wohl
ſehr zweifelhaft erſcheinen ob Fürſt Salm der ſich auf der außerordent

lichen Tagung in Kaſſel bei der Leitung der Verhandlungen ſeiner Auf
gabe nicht recht gewachſen gezeigt hatte eine Neuwahl annehmen werde

ſonſt hätte man nicht den ungewöhnlichen Schritt getan für den Fall einer

Ablehnung gleich einen Erſatzmann zu beſtellen Weshalb man nicht was

doch viel einfacher geweſen wäre vorher die definitive Entſcheidung des
Fürſten eingeholt hat iſt nicht recht erſichtlich Handelte es ſich lediglich

darum demſelben ein Vertrauensvotum zu geben ſo konnte doch un
mittelbar nach der erfolgten r der Entſchluß des Fürſten bekanntgegeben und im ablehnenden Falle erſt dann zu der Wahl des Groß
admirals von Köſter geſchritten we den der ſicherlich einer der ſympathiſchſten

Jer ſönlichkeiten iſt die überhaupt nur für die Präſidentenſtelle des Deutſchen

Flottenvereins in Betracht kommen konnten
Wenn auch im Verlaufe der Danziger Tagung noch hier und da eine

gereizte Stimmung zum Durchbruch gelangte ſo ſchien doch zum Schluß

die volle Einigkeit wiederhergeſtellt zu ſein und mit neuem Mut und
neuem Vertrauen kann der Flottenverein an die Fortſetzung ſeiner Auf
gabe herangehen das Verſtändnis für die Notwendigkeit einer ſtarken
Flotte zu befeſtigen und die Betätigung des Nationalgefühls zu heben
Der Parteipolitik aber möge er fern bleiben er würde ſonſt neue Kriſen
heraufbeſchwören

Politiſche Zleberſicht

Deutſches Reich
Berlin 16 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer empfing

geſtern nachdem bereits um 9 Uhr beide Majeſtäten im Mauſoleum einen
m am Sarkophag des Kaiſers Friedrich niedergelegt hatten um 10 Uhr
im Neuen Palais das Staatsminiſterium mit dem Reichskanzler an derSpitze und hierauf das Hauptquartier mit dem Generalfeldmarſchall
von Hahnke an der Spitze zur Entgegennahme der Glückwünſche anläßlich
des zwanzigſten Jahrestages des Regierungsantrittes Seiner Majeſtät
Zur Frühſtückstafel beim Kaiſerpaar waren geladen Generalfeldmarſchall

von Hahnke und die Generaladjutanten von v ſen und von h m
Onkel und T Tante wut hre e Freude an Vottis Tuchtgtet

ſie lieben ſie ſehr
So Heinz Antlitz wurde heller Weiß Dein Onkel

von Deiner Verlobung
Ja ich habe ſie ihm und der Tante heute früh

mitgeteilt
Um ſie billigen dieſelbe fragte der junge Offizier lebhaft

Giovanni lächelte glücklich Ja ja ſie billigen ſie alter
Heinz Sind ſogar ſehr erfreut darüber und obgleich der
Onkel meint ich verdiene ſo ein liebes Mädel gar nicht ſo
hat er mir doch ve rſprochen als Hilfstruppe einzutreten wenn

ich nicht allein mit Vater fertig werden kann nur damit ich
ſie kriege

So ſo
gelichtet werden

ſo iſt dann nur immer den Kopf
Blut dann kommſt Du auch durch Heinz Holm ſchüttelte
Giovanni aufs neue die Hand und ſah ihm bewegt in die
Augen Einen Moment lang wollte mich vorhin die Angſt
packen Dein heißes Temperameut hätte Dir vielleicht einen
Streich geſpielt ſo was kommt vor aber Gott ſei Dank
jetzt bin ich ruhig und wenn Onkel gar zu viel Schwierigkeiten
macht dann helfe ich auch noch ein bischen und ſolch
ein friſch aus Afrika heimgekehrter Leutnant iſt wirklich an
ein heißes Gefecht gewöhnt das kannſt Du glauben lieber
Junge

Du guter lieber Heinz
zurück biſt ich habe mich oft

Ach was das muß man nicht tun Wen es trifft
Soldatenlos den Tod für Kaiſer und Vaterland Was
kann es ſchöneres geben 2

Ueber die ſcharfen eingefallenen Züge des jungen Offiziers
zuckte flammende Begeiſterung Es litt ihn nicht mehr in

Na da iſt ja alles klar und der Anker kann
Glück auf zur Fahrt alter Junge Wenn soben behalten und ruhig

Ach wie bin ich froh daß Du
um Dich geſorgt

Giovanni aber ereiferte ſich Na das meine ich doch auch ſeinem Seſſel er erhob ſich und trat an die Kaimauer Sich
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Selke 2 Weittwoch
Kommandierenden General des Gardekorps von Keſſel verlieh der Kaiſer
den Schwarzen Adlkerorden

Eine angebliche Kaiſerrede Die Dortm Ztg ſtellt die
Behauptung auf nach der Beſichtigung der Gardekavallerie auf dem
Döberitzer Truppenübungsplatz in letzter Woche habe der Kaiſer laut
und anſcheinend zur beſonderen Beachtung für die fremden Militärattachös
geäußert Nun es ſieht ja ganz ſo aus als ob man uns einkreiſen

und ſtellen wollte Das werden wir zu ertragen wiſſen Der Germane
hat nie beſſer gefochten als wenn er ſit nach allen Seiten hin wehren
mußte Sie ſollen uns nur lommen Wir ſind bereit Das B
will erfahren haben daß der Wortlaut der Anſprache wie ihn die Dortm
Ztg veröffentlicht hat zwar nicht authentiſch ſei daß ſich jedoch der
Kaiſer tatſächlich in ähnlichem Sinne geäußert habe Die Worte ſeien
im Anſchluß an eine Erörterung über militärtechniſche Fragen gefallen

Der neue Vertreter der Unionsregierung Mr Hill iſt
erſt kurze Wochen in Berlin doch weiteren Kreifen ſchon nicht mehr
unbekannt Daß er nicht wie ſein Vorgänger Mr Tower im
Pringsheim ſchen Roten Hauſe um 20000 Dollars Mietszins reſidiert
ſondern Unter den Linden im Adlon Hotel hat ihm ſchnell zu einer
P Volkstümlichkeit verholfen Solch ein Hotel in der Tag und
Nacht belebten und zwar international belebten Hochſtraße der Reichs
hauptſtadt iſt eben kein in feierlicher Abgeſchloſſenheit daliegendes Bot
ſchafterpalais vielmehr iſt in ihm die Verbindung mit dem Leben draußen
keinen Augenblick unterbrochen Wer hat nicht alles ſchon mit Mr Hill
in dem behaalichen Salon ſeiner Hotel Etage Unterhaltung gehabt
Diplomatiſche Vertreter Konſularbeamte Kaufleute Truſtmänner Zeitungs
korreſpondenten Mitglieder der amerikaniſchen Kolonie Künſtler uſw Als
eſtern in der Miltagsſtunde der Oberzeremonienmeiſter des Hofes in derPonnlequipege vor dem Hotel vorfuhr um Mr Hill zur Audkienz beim

Kaiſer abzuholen da ging in der promenierenden Menſchenmenge der
Name des Botſchafters von Mund zu Mund Eine mittelgroße rüſtige
Geſtalt mit ergrautem Haar energiſchem Geſichtsausdruck und Augen
Augen Die Aufnahme bei Hofe ſoll außerordenttich tkiebens

geweſen ſein die halbſtündige Unterredung mit dem Kaiſer
einen liefen Eindruck auf den Botſchafter gemacht haben Angenehm
berührt war er offenſichtlich auch von dem ihm aus dem Volk heraus
bezeigten Jntereſſe Kurzum nichts erinnert daran daß jemals die Frage
Gegenſtand öffentlicher Erörterung war es wirke auf die Stellung des
diplomatiſchen Vertreters der Vereinigten Staaten in Berlin ein vb er
großen Privatbeſitz habe oder nicht Es zeigt ſich im Gegenteil erfreulicher
weiſe daß der Streit um jene unhaltbare Differenzierung der tatſächlichen
Unterlage entbehrt ob er gleich von einigen Newyorker Blättern beſonders
von der Newyorker Times deren leitender Redakteur durch Verleihung
eines hohen preußiſchen Ordens ausgezeichnet worden war gefliſſentlich
aufgewärmt wurde

Perſonalien Der Geheime Oberregierungsrat und vortragende
Rat im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Kindermann iſt zum
Präſidenten der königlichen Eiſenbahndirektion in Erfurt der Regierungs
rat Dr Polenz Mitglied der Eiſenbahndirektion Berlin zum Geheimen
Regierungsrat und vortragenden Rat im Miniſterium der öffentlichen
Arbeiten ernannt worden

Haldane über die deutſch engliſchen Beziehungen
Wie nachträglich gemeldet wird hielt der engliſche Kriegsminiſter Haldane
gelegentlich des Beſuches der Düſſeldorfer und Duisburger Arbeiter
in London eine bemerkenswerte Begrüßungsanſprache Nachdem er das
deutſche Organiſationsſyſtem beſonders das Syſtem der militäriſchen
Organiſation als nachahmenswert geprieſen ſagte der Minjſter es hätten
Differenzen und Mißverſtändniſſe zwiſchen beiden Nationen
beſtanden und es könnten andere in der Zukunft auftauchen aber er hoffe
und glaube daß ſie alle ſich glücklich zerſtreuen werden wie diejenigen der
Vergangenheit zerſtreut wurden Es beſtehe lein Grund weshalb Deutſche
und Engländer ſich zanken und ſtreiten ſollen ſeien beide doch vom gleichen
teutoniſchen Stamme

Zur Reichsſinanzreform nimmt nun auch die Nordd Allg
Zig das Wort um den in der Preſſe ſich immer mehr häufenden Ver
mutungen und Kombinationen entgegenzutreten ohne allerdings ſelbſt etwas
Poſitives zu bieten Das offiziöſe Blatt ſchreibt Am Freitag und am
Sonntag haben im preußiſchen Seaatsminiſterium vertrauliche Be
ſprechungen über die Reichsfinanzreform ſtattgefunden Dieſen
Beſprechungen werden weitere mit den anderen Bundesregierungen folgen
Der Reformplan und die dem Bundesrat und Reichstage zu machenden
Vorſchläge ſtehen alſo noch nicht feſt Gegenüber den zahlreichen Meldungen
die in mehr oder weniger beſtimmter Form von den Abſichten der Reichs
regierung zu berichten wiſſen kann nur betont werden daß man es mit
Kombinationen zu tun hat denen es im gegenwärtigen Stadium der amt
lichen Beratungen noch an ausreichenden Unterlagen fehlt So war das
kürzlich von der Kölniſchen Volkszeitung der Oeffentlichkeit dargebotene
Steuerbukett faſt durchweg aus Fantaſieblumen gewunden Falſch ſind
ebenfalls wie wir bei dieſem Anlaß feſtſtellen wollen die Angaben des
genannten Blattes über eine angebliche am Donnerstag erfolgte Beſprechung
der Blockführer mit dem Reichskanzler Eine derartige Konferenz hat
überhaupt nicht ſtattgefunden

Tuberkuloſekongreß Der vom deutſchen Zentralkomitee zur
Bekämpfung der Tuberkuloſe einberufene fünfte Tuberkuloſekongreß iſt
geſtern vormittag in München durch den Ehrenpräſidenten Prinzen
Ludwig Ferdinand von Bayern eröffnet worden Hofrat May
Profeſſor an der Univerſität München begrüßte als Vorſitzender die in
großer Zahl erſchienenen Aerzte und gab der Hoffnung Ausdruck die
Beſichtigung der bayeriſchen Heilſtätten werde die auswärtigen Gäſte über
zeugen daß Bayern im Kampfe gegen die Tuberkuloſe nicht zurückgeblieben
ſei Namens der bayeriſchen Staatsregierung hieß Ober Medizinalrat
Dr von Grashey den Kongreß willkommen Geheimrat Leube dankte
im Namen des Zentralkomitees für das Jntereſſe welches die bayeriſche
Regierung der Bekämpfung der Tuberkuloſe entgegenbringe und verlas ein
Telegramm des Präſidenten des Zentralkomitees Staatsſekretärs von Beth
mann Hollweg worin dieſer ſein Bedauern ausſpricht am

77 r d h 7 eleicht an die Brüſtung lehnend ſah er auf die ſchimmernde
Waſſerfläche hinaus

Dort kommt Euer Motor rief er Giovanni zu
Dieſer trat neben ihn und ſah das elegante in Hellbraun

und Gold gehaltene Boot pfeilſchnell den Hafen kreuzen und
ſeinen Kurs auf die neben dem Garten der Villa gelegene und
zu dieſer gehörige Landungsbrücke nehmen Außer der Be
dienung ſah man nur zwei Herren in demſelben ſitzen von
welchen der Aeltere jetzt ſcharf herüber ſah

Heinz Holm der ganz in weißen Flanell gekleidet war und
Giovanni im hellgrauen Reiſeanzug zogen die Hüte ſchwenkten
ſie grüßend den Juſaſſen entgegen Giovanni fühlte ein
warmes Gefühl in ſeinem Jnunern aufſteigen Es war doch
ſein Vater der dort kam

Ein größeres Dampfboot fuhr unweit vorüber Der
Beamtenſtab der Arnheimſchen Werft befand ſich an Bord
Unzählige Häupter entblößten ſich neigten ſich vor dem
Erben

Giovanni ſah nun dort hinüber dankte verbindlich wandte
ſeine Augen aber ſofort wieder dem Motor zu Seine Bruſt
hob ſich in einem tiefen Aufſeufzen Heinz warum iſt Papa
nur ſo hart ich liebe ihn doch ſol

Es klang ſo erſchütternd von innen heraus faſt wie ein
Schrei Ein gütiges Geſchick helfe mir daß es anders wird
zwiſchen uns ich ertrage es nicht kann es nicht ertragen Heinz
Lotti war es die mich vor dem Tode bewahrte dem Tod durch

eigne Hand Hörſt Du Heinz
Es war als ob der Anblick des Vaters dem Sohne

plötzlich wieder alle die furchtbaren Qualen vergangener Stunden
ins Gedächtnis zurückrief

Heinz war tief erſchrocken ſah ihm bittend in die Augen
Gio Um Gotteswillen ruhig Sprich jetzt nicht ſo

mäßige Deine Aufregung ſie verdirbt alles Tritt Deinem
Vater ruhig und herzlich entgegen komm laß uns ihn beim

Erſcheinen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
verhindert zu ſein und den Kongreßteilnehmern ſeinen herzlichſten Gruß
entbietet Telegramme wurden abgeſandt an die Kaiſerin als Protektorin
des Zentralkomitees an den Prinz Regenten Luitpold an den Staats
ſekretär von Bethmann Hollweg und an den früheren langjährigen Präſi
denten Grafen Poſadowsky Hierauf hielt Profeſſor Friedrich Müller
München einen Vortrag über die Diagnoſe der Tuberkuloſe Profeſſor
Rieder München führte Röntgenaufnahmen von an Tuberkuloſe erkrankten
Lungen vor Den Vorträgen folgte eine längere wiſſenſchaſtliche
Diskuſſion Der Prinzregent hatte heute den Ehrenpräſidenten des
Tuberkuloſekongreſſes Prinzen Ludwig Ferdinand von Bayern ſowie das
Präſidium dieſes Kongreſſes und eine Anzahl bekannter Aerzte zur Tafel
geladen welche zu dem Kongreß nach München gekommen waren ſerner
den Miniſter des Jnnern von Brettreich welcher an der Spitze des
bayeriſchen Ausſchuſſes ſteht Die Teilnehmer des Kongreſſes beſuchten
nachmittags die Volksheilſtätte Planegg bei München

Der Evangeliſch Kirchliche Hilfsverein hielt geſtern
ſeine zehnte Generalverſammlung ab Die Sitzung fand unter großer
Beteiligung im großen Saale des Herrenhauſes ſtatt Mit den Vertretern
dieſer weitverzweigten Organiſation hatten ſich die Delegierten des Frauen
Hilfésvereins vereinigt Die Kaiſerin hatte ihre Anweſenheit in Ausſicht
geſtellt Durch den Unfall jedoch den die hohe Frau jüngſt erlitten war
ſie am Erſcheinen verhindert mit ihrer Vertretung hatte die Kaiſerin jhre
Schweſter die Frau Prinzeſſin Friedrich Leopold betrautz gleichzeitig hatte
ſie folgendes Handſchreiben an den Vorſtand gerichtet Neues Palais
15 Juni 1908 Den aus dem ganzen Lande verſammelten Mitgliederndes Evangeliſchen Chriſtlichen Hilfsvereins und der Evangeliſchen Frauen

hilfe ſende ich meinen Gruß und ſpreche mein lebhaftes Bedauern aus
daß ich an der heutigen Jahresverſammlung nicht teilnehmen kann Heute
am 15 d ſind 20 Jahre verfloſſen ſeitdem mein geliebter Schwieger
vater Kaiſer Friedrich heimgegangen iſt Kurz vor ſeinem Hinſcheiden
trat auf ſeinen Befehl der Hilfsverein unter meinem Proteltorate zum erſten
Male zuſammen Sichtbar hat Gottes Segen auf den Arbeiten des Vereins
geruht Jn ſchweren ernſten Tagen aus kleinen Anfängen hervorgegangen
hat der Verein mit ſeinen jetzt über 1500 Zweigvereinen eine weitverzweigte
und ſegensreiche Arbeit entfaltet wofür ich Jhnen meinen herzlichſten
Dank und meine volle Anerkennung ausſpreche Der Ernſt der Zeit alles
Dunkle was auf uns laſtet mahnt uns mehr denn je daß wir uns
durchdringen laſſen müſſen von dem Licht und der Kraft des Evangeliums
Die Vereine des Evangeliſchen Kirchlichen Hilfsvereins ſind in beſonderer
Weiſe zu treuer Mitarbeit in unſerer evangeliſchen Kirche berufen und ich
bin davon überzeugt daß wahre opferbereite chriſtliche Liebe niemals
vergeblich arbeiten wird Auguſte Viltoria I Einmütige Zuſtimmung
fand der Vorſchlag des Vorſißenden der hohen Frau in einem Huldigungs
telegramm zu danken Dem Jahresbericht den Liec Cremer erſtattete
und der ein anſchauliches Bild von dem Wirken der Organiſationen gab
folgte ein Vortrag des Generallentnants z D von Ammon der über
die Maßnahmen berichtete welche von der Frauenhilfe ſür die Heim
arbeiterinnen getroffen worden ſind Es ſind dies für Berlin eine Stelle
für Arbeitsvermittelung und ein Erholungéheim ſür Heimarbeiterinnen das
in Winsdorf bei Zoſſen belegen am 20 Juli als Auguſte Viktoria Haus
ſeiner Beſtimmung ühergeben werden ſoll An die Verhandlungen die
noch Ausführungen des Generalſuperintendenten Zöllner aus Münſter u W
über die Helferinnen in der Kranlenpflege auf dem Lande und des
Herrn Zöllner über die Frauenhilfe im Auslande brachten ſchloß ſich
ein Mahl

Die ſozialdemokratiſchen Jugendorganiſationen Deutſch
lands haben ſich wie in einer öffentlichen Verſammlung am Sonntag
in Berlin mitgeteilt wurde mit dem Vereinsgeſet abgefunden
Nur einige Saßungsänderungen hat man vorgenommen um dem Verband
der jugendlichen Arbeiter den Charakter einer politiſchen Organiſation zu
nehmen Er führt jetzt den Namen Vereinigung der freien Jugend
organifationen Deutſchlands An die Vorſtände der Gruppen ſind genaue
Jnſtruktionen gegeben worden um die Klippen des neuen preußiſchen
Vereinsgeſetzes zu umſchiffen Wörtlich heißt es darin Die Vorſtände
unſerer Vereine haben keinerlei Verkehr mit der Polizei zu unterhalten
Die Zuſammenfaſſung der beiden noch beſtehenden Jugendorganiſationen
Berlin und Mannheim wird vorausſichtlich auf dem Kongreß erfolgen
der zum 6 September nach Berlin in das Gewerkſchaftähaus einbe
rufen iſt

München 15 Juni Der Herzog von Cumberland traf mit
ſeinem jüngſten Sohne den Prinzen Ernſt Auguſt Herzog zu Braun
ſchweig und Lüneburg heute abend 10 Uhr von Wien kommend hier ein

OeſterreichUngarn
Wien 15 Juni Der Rektor der Wiener Univerſität hat eine

Kundmachung erlaſſen in der mitgeteilt wird daß die in Wien ver
ſammelten Rektoren zu der vollen Ueberzeugung gelangt ſind daß der
Unterrichtsminiſter die Lehrfreiheit der Hochſchulprofeſſoren und die Freiheit
der Forſchung in vollem Umfange allerorten unbedingt wahren und die
Autonomie der Hochſchulen ſchützen werde Die Rektoren fordern daher
die Studierenden auf vom Streik abzulaſſen unter Hinweis auf
die dadurch entſtehenden ſchweren Nachteile und Schädigungen Der Rektor
der Univerſität fügt hinzu er habe die gefeſtigte Ueberzeugung gewonnen
daß die Lehrfreiheit der Hochſchulen nicht gefährdet vielmehr für die Zukunft
geſichert ſei

Wien 16 Juni Das Ackerbauminiſterium verbot bis auf weiteres
die Einfuhr von Rindvieh nach Oeſterreich aus nachſtehenden von
der Lungenſeuche betroffenen Gebieten des Deutſchen Reichs Aus
dem Stadtkreis Berlin den Regierungsbezirken Poſen Bromberg und
Düſſeldorf den Kreishauptmannſchaften Leipzig und Chemnitz und dem
Herzogtum Gotha im Herzogtum Sachſen Koburg und Gotha

Schweiz
Bern 15 Juni Der Bundesrat hat beſchloſſen das von Deutſch

land angeregte Schiedsgericht in Sachen der in den Mehlzoll

r n rer n w JGiovanni hatte ſich ſo weit beruhigt daß man ſeine Er
regung ihm wenigſtens äußerlich nicht gleich anſah nur ſein
Geſicht war ſehr blaß und in den Augen flackerte es

Er ſieht beinahe unheimlich aus ſagte ſich Heinz Ob
das der Kommerzienrat auch dachte Faſt ſchien es ſo denn
ſeltſam forſchend ruhte ſein Auge auf ſeines Sohnes Antlitz
welches dem ſeinen ſo gar nicht glich Nur die harte Stirne
hatten beide gemein Vielleicht milderten die blauſchwarzen
Locken die bei Giovanni ein wenig die Ecken verdeckten die
Breite derſelben während das ſchlicht zurückgetragene melierte
Blondhaar des Kommerzienrats dieſelbe ſcharf hervortreten ließ
Jede Linie des Geſichtes aber paßte zu dieſer Stirn Und
dennoch war etwas in demſelben was merkwürdig anmutete
Es waren die Augen Wie wechſelnd doch Farbe und Aus
druck derſelben war Gewöhnlich ruhig und ernſt blickend
erſchienen ſie von einem matten fahlen Blau das ſich aber in
der Erregung verdunkelte ſo daß man meinte in ſchwarze
Augen zu ſchauen aus denen Zornesblitze ſprühten welchen
auch der Unbeteiligte nur ſelten Stand hielt

Und doch konnten dieſelben weich und zärtlich blicken daß

wußte niemand beſſer als Giovanni Aber wie lange war
es her daß er einen ſolchen Liebesblick aus Vatersaugen
geſehen

Ja früher als die Mutter noch unter ihnen weilte waren
ſie nicht ſelten geweſen aber ſeitdem die ſchöne junge Süd
läunderin die Augen zum ewigen Schlaf geſchloſſen da war es
anders geworden Alle Wärme alle Liebe des Vaters ſchien
mit ihr eingeſargt zu ſein Die ſtürmiſche Bewegung mit
welcher er den damals Sechzehnjährigen nach dem Begräbnis
an ſeine Bruſt riß der heiße Kuß der von zuckenden Lippen
gegeben wurde war der letzte Zärtlichkeitsbeweis

War der Kommerzienrat früher ſchon wortkarg und ver
ſchloſſen geweſen ſo wurde er es nach dem Tode ſeiner
Gemahlin noch mehr Er widmete ſeine ganze Zeit nur
geſchäftlichen Jntereſſen und wenn er dann heimkehrte mit feſt

ne

17 Juni Nr 140frage beſtehenden Meinungsverſchiedenheiten unter gewiſſen von
der Schweiz vorgeſchlagenen Bedingungen auzunehmen die geeignet
erſcheinen eine ſachgemäße und beſchleunigte Löſung herbeizuführen

Belgien
Brüſſel 15 Juni Heute iſt ein Schriftwechſel veröffentlicht worden

der zwiſchen der amerikaniſchen der belgiſchen und der engliſchen Regierung
bezüglich der Uebernahme des Kongoſtaates durch Belgien gepflogen
wurde Das erſte Schriftſtück iſt eine Depeſche des Miniſters des Ueußern
in der die belgiſchen Geſandten in London und Waſhington verſtändigt
werden daß nach einer von dem engliſchen und dem amerikaniſchen Ver
treter in privater r gemachten freundſchaftlichen Mitteilung beiden
Regierungen die Annexion des Kongoſtaates als die ſicherſte Löſung der
vorhandenen Schwierigkeiten betrachten vorausgeſetzt daß Belgien dabei
gemäß den beſtehenden Vertragèbeſtimmungen vorge Jn einer Antwort
an den engliſchen und den amerikaniſchen Geſandten erklärt der
Miniſter des Auswärtigen daß die Frage vom Parlament in voller
Unabhängigkeit geprüft werden und daß die Regierung ihre inter
nationalen Verpflichtungen erfüllen wird In einer anderen Depeſche
drückt der Miniſter die Befürchtung aus daß die Reden die vom Staats
ſekreätr Grey und vom Unterſtaatsſekretär Fitzmauriee im Parlament
gehalten wurden die Uebernahme ſchwieriger geſtalten und das National
gefühl beunruhigen würden Jn einem Memorandum des Unterſtagats
ſekretärs Hardinge vom 30 März d J wird auseinandergeſetzt wie
England ſich die durch die Verträge dem Kongoſtaate auferlegten Ver
pflichtungen vorſtellt Jn einer amerikaniſchen Note vom 7 April d J
wird die Hoffnung ausgeſprochen daß Belgien ſich im Falle der Ueber
nahme des Kongoſtaates nach den humanen Beſtimmungen der Berliner
und Brüſſeler Akte richten werde Jn weiteren Schriftſtücken beſtehen die
Vereinigten Staaten und England auf dem Rechte für die Miſſionare
Land zu erwerben und ſetzen ihre Anſichten hinſichtlich der Beſteuerung
auseinander

Rußland
Petersburg 15 Juni Die Lage im Kaukaſus ſich

von Tag zu Tag Jetzt wird aus Tiflis gemeldet daß im Hinblick aufdas Anwachſen des revolutionären Terrors ämtliche Kaſſen der

Staatsbank und alle Sparkaſſen geſchloſſen wurden ie Poſtämter haben
alle Geldoperationen eingeſtellt Eine Generalverſammlung der Patriotiſchen
Geſellſchaft hat an den Metropoliten von Petersburg Antoni telegraphiert
und ihn gebeten beim Zaren um Hilfe für die Ruſſen die erbarmungslos
in Tiflis hingemordet würden einzutreten

Amerika
Newyork 15 Juni Ein Telegramm aus Willemſtad meldet ein

venezolaniſches Küſtenwachtſchiff habe auf See in der Höhe von
La Vela de Coro zwei holländiſche Schiffe Marion und Carmita
die zwiſchen der Jnſel Aruba und Baracoa verkehren angehalten und
gezwungen nach Coro zu gehen Dort ſeien die Schiffe zwei Tage feſt
gehalten und alle an Bord befindlichen nicht in Poſtbeuteln verſchloſſenen
Briefe ſeien beſchlagnahmt worden

Marokko
Tanger 15 Juni Die beiden von der Mahalla Mulay Hafids

gefangenen algeriſchen Tirailleure ſind Unteroffiziere deren einer
iſt und nach Tanger geführt werden ſoll Ueber das Schichſal

des andern iſt nichts bekannt

Perfien
Loudon 15 Juni Wie ein Morgenblatt aus Teheran meldet

begann geſtern die allgemeine Arbeitseinſtellung Dem könig
lichen Lager außerhalb der Stadt ſtrömen täglich Streitkräfte zu Das
Parlament entwarf ein Memorandum an den Schah in welchem
er an ſeine königlichen Verſprechen erinnert wird und in dem die ver
ſchiedenen Verfaſſungsbrüche aufgezählt werden Schließlich erſucht das
Memorandum den Schah mitzuwirken damit das Vertrauen des Volkes
wiederhergeſtellt werde

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 Juni
Der Präſident der Königlichen Eiſenbahndirektion hier

ſelbſt Herr Wirklicher Geheimer Ober Regierungsrat Seydel iſt vom
Urlaub zurückgekehrt und hat ſeine Dienſtgeſchäfte wieder übernommen

Von der Univerſität Auf Grund ihrer bez Jnaugural Diſſer
tationen De Graecorum titulis honorariis capita seleota und
Autoxydation und Oxydation von Trichloräthylen wurde den Herren

Günther Gerlach aus Gnevsdorf in Mecklenburg Schwerin und Friedrich
Wilheim Patzſchke aus Oſterfeld von der philoſophiſchen Fakultät der
Doktorgrad erteilt

Perſonalien Der Proviantamtskontrolleur Geſche in Stettin iſt
als Proviantamtsrendant nach Halle a S verſetzt worden

Eine Auszeichnung für Feuerwehrleute Der Staats
anzeiger veröffentlicht folgenden königlichen Erlaß Jn Würdigung der hohen
Bedeutung welche das Feuerlöſchweſen ſür das Wohl des Staates
gewonnen hat in Anerkennung ferner der Verdienſte welche die innerhalb
des Staatsgebietes beſtehenden Feuerwehren ſich erworben haben und
endlich zum Anſporne für weitere treue Dienſte will ich für vorwurfsfreie
und verdienſtvolle Betätigung im Feuerlöſchdienſt ein Erinnerungszeichen
ſtiſten Ueber die Form dieſes Abzeichens und die näheren Beſtimmungen
der Verleihung hat mir der Miniſter des Jnnern weitere Vorſchläge zu
unterbreiten

rer r c
ihm ängſtlich aus dem Weg verrichtete jede Beſchäftigung in
ſeiner Nähe ſo lautlos wie möglich

Die Dienerſchaft des Hauſes bedauerte den Jüngling deſſen
leidenſchaftliches Temperament ſchwer unter dem Druck litt
beſonders ſeitdem ihm der Kommerzienrat die Ausübung ſeines
muſikaliſchen Talents verboten hatte

Es bildete ſich eine ſtillſchweigende Verabredung im
Souterrain der Villa wo die Wirtſchaftsräume lagen daß
jemand auf Poſten ſtand wenn oben im Muſikzimmer
Giovanni dem Verbot des Vaters zuwider handelte Kreuzte
das Motorboot den Hafen dann ſteckte der alte Klaus den
Kopf zur Tür herein Oft mußte er den jungen Herrn
energiſch anrufen ehe dieſer ihn in ſeiner weltvergeſſenen

Hin hörtend daun war es einmal geſchehen daß der Alte ſich
etwas verſäumt hatte Giovanni auch gar kein Ende finden
konnte da ſeiner Anſicht nach das Boot noch fern ſein mußte

ſein Vater bei der Landung die Muſik hörte Er ſtand
plötzlich oben hinter dem entſetzten Diener

Hinaus Eine gebietende Handbewegung Klaus ſchlich
mit ſchlotternden Knien hinaus

Einen Moment ſpäter hörte man einen Schrei dann noch
einen und noch einen und nun wurde die Tür aufgeriſſen und
Giovanni ſtürzte hochrot im Geſicht mit ſchmerzverzogenen
Zügen wild um ſich ſchauenden Blicken und halb abgeriſſenem
Kragen an ihm vorüber Ach Gott ach Gott wenn das
ſeine Mutter erlebt hätte jammerte der Alte und ſchlich ſich
ſo raſch er konnte die Treppe hinunter

Ob auch der alte Diener jetzt jener Szene gedachte als
er Giovanni mit ſeinem Vater zuſammen ſah Es ſchien
faſt ſo denn ſein faltenreiches gutes Geſicht ſah ſehr ſorgenvoll
aus Er war ſeinem jungen Herrn ſehr zugetan aber auch
an dem Kommerzienrat hing ſein Herz mit der Gewohnheit
und Zähigkeit alter mit der Familie ſeit einem Menſchenalter
verwachſenen Leute

Ausſteigen empfangen zuſammengepreßten Lippen und finſterm Blick dann ging man Fortſetzung folgt

2

r

2 G
Ribow
Verwaltn

k wu
Rendant
v

rm
Di

unſerer h

von mor
Sc

Kaiſerlich
in den
dagegen

der
ahre 1

waren in
7241 Let

ſich demn
Von je 1
1906 9

ſchnittlich
blieb ſon
Lehrperſo
Reiche z
Zahl der
im
Die Zahl
um 18,9
m 13,7
1901 15
im Bayer

38 im
Die Geſa
Provinz
auf 22 32
bedeutet

269 917

21,6 Pro
alſo um
mitteln ir
73 066 00

dagegen i
8237800

mehr 23
ſchnittkich

48 Mk,
Provinz
54 t
wie bereit
lorenen

Da
welches mm

der Muſi
muſikal

Zo
das Orch

De
Ortègrup
Schulthe
ſpricht ül
Gäſte ſind

r Der
nachnittag
Verſammi
geſtrigen

De
ſammlung

vormittag
freien Mi
haben ſin

Regime
genomme
42 Jahr
einzufind
3 Uhr g
Kamerad

ſind ebe
Kamerad

D
beſchloß
Ausflug
mit den
und Ve
Die Ab

T

des Be
des Fle

ein Züg
art noc
rettete ſ

Wir er



ſich
ck auf

der
haben

tiſchen

phiert
gslos

ein

e von
armita
n und
ge feſt
oſſenen

afi d s
n einer
Schickſal

meldet

könig
Das

welchem
die ver
cht das

z Volkes

ſtattet

Juni
n hier

iſt vom
amen

al Diſſer
ta und
t Herren
Friedrich
tultät der

Stettin iſt

Staats
der hohen

Staates
innerhalb
ben und
wurfsfreie
ngszeichen
mmungen
ſchläge zu

gung in

deſſen

uck litt
g ſeines

ung im
jen daß

reuzte
aus den

Herrn

rgeſſenen

Alte ſich
e finden
n mußte
Er ſtand

is ſchlich

nn noch
ſſen und
rzogenen
eriſſenem
venn das
hlich ſich

chte als
fs ſchien
orgenvoll
ber auch
wohnheit
ſchenalter

Kameraden welche beim Regiment am Feldzuge 1870/71 teilgenommen

beſchloß in ſeiner letzten Verſammlung

und Verein ehem Jnfanteriſten zu Apolda in Haſſenhauſen zu treffen

des Bergwerks Alwiner Verein das vor einen Tafelwagen geſpannte Pferd

ein Zügel ſodaß nunmehr das wilde Roß der Feſſeln ledig ſeine Gang

rettete ſich durch einen Sprung und kam wie durch ein Wunder mit nur

ver 140 Mittwoch
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten genehmigten in der

geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Anftellung des Poltzeiſergeanten Hermann
Ribow des MagiſtratsBureaugehilften Aldert Dietz und des techniſchen
Verwaltungsſekretärs Max Virchow Zum Pfteger für den 16 Armen
bezirk wurde Herr Kaufmann Wilhelm Oberländer gewählt ferner Herr
Rendant Müller zum ſtellvertretenden Vorſteher und die Herren Schmiede
meiſter Dabelow und Bäckermeiſter Mitſching zu Pflegern des
30 Armenbezirks

Die Wert uwachsſtence Ofen wird in dem Jnſeratenteile
unſerer heutigen Nummer von dem Magiſtrake veröffentlicht und iſt damit
von morgen ab in Kraft

Schulweſen der Provinz Sachſen Nach den Erhebungen des
Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amtes hatte die Provinz Sachſen im Jahre 1901
in den öffentlichen Volksſchulen 456366 Schulkinder im Jahre 1906
dagegen 470645 die Zunahme betrug alſo 14279 3,1 Proz Die

ahl der zzloeſhaſngten Lehrperſonen betrug im Jahre 1901 7295 im
ahre 1906 7917 die Zunahme demnach 622 8,5 Proz Davon

waren im Jahre 1901 6765 Lehrer und 530 Lehrerinnen im Jahre 1906
7241 Lehrer und 676 Lehrerinnen Die Zahl der Lehrerſtellen vermehrte
ſich demnach um 7 Proz die der Lehrerinnenſtellen aber um 27,5 Proz
Von je 100 Lehrenden waren im Jahre 1901 7 Lehrerinnen im Jahre
1906 9 Lehrerinnen Auf einen Lehrer entfielen im Jahre 1901 durch
ſchnittlich 63 Schüler im Jahre 1906 59 Schüler Die Provinz Sachſen
blieb ſowohl hinſichtlich der Vermehrung der Schulkinder als auch der
Lehrperſonen hinter dem Durchſchnitt in Preußen und dem Dentſchen
Reiche zurück In Preußen ſtieg nämlich im genannten Jahrfünft die
gahl der Schullinder von 5670870 auf 6104398 ſomit um 8,7 Proz
jm Deutſchen Reiche pon 8924779 auf 9737262 alſo um 9,1 Proz
Die Zahl der Lehrenden ſtieg in Preußen von 90208 guf 102764 d i
um 18,9 Proz im Deutſchen Reiche von 146840 auf 166597 mithin
x 13,7 Proz Unter 100 Lehrperſonen zählte man in Preußen im Jahre1901 15 im Jahre 1906 17 Lehrerinnen im Deutſchen Reiche 18 bezw 18

in Bayern 18 bezw 24 in Berlin 37 bezw 38 im Hamburg 36 bezw
38 im Bremen 16 bezw 22 in Lübeck 47 bezw 46 Lehrerinnen
Die Geſamtaufwendungen für öffentliche Volksſchulen beliefen ſich in der
Provinz Sachſen im Jahre 1901 auf 20 102 000 Mk im Jahre 1906
auf 22 331 000 WMt was eine Erhöhung 2 229 000 Mk 11,1 Proz
bedeutet in Preußen ſtiegen in derſelben Zeit die Geſamtausgaben von
269 917 000 Mk auf 328217 000 Mk d i um 58300 000 Mk
21,6 Proz im Deutſchen Reiche von 421317000 Mk auf 523940000 Mk
alſo um 102 623 000 Mk 24,4 Proz Davon kamen aus Staats
mitteln im Jahre 1901 in der Provinz Sachſen 5 561 000 Mk in Preußen
73 066 000 Wik im Deutſchen Reiche 122 898 000 Mk im Jahre 1906
de in der Provinz Sachſen 5 893 000 Mk mehr 6 Proz in Preußen
82378000 Mk mehr 12,7 Proz im Deutſchen Reiche 151213000 Mt
mehr 23 Proz Auf einen Voltsſchüler entfielen im Jahre 1901 durch
ſchnittlich an Geſamtkoſten in der Provinz Sachſen 44 Mk in Preußen
48 Mk im Deutſchen Reiche 47 Mk im Jahre 1906 dagegen in der
Provinz Sachſen 47 Mk in Preußen 53 Mk und im Deutſchen Reiche
54 Mk

Apollotheater Das Metropol Enſemble Dir Max Samſt bringt
wie bereits mehrfach mitgeteilt von heute ab Das Tagebuch einer Ver
lorenen Lebensbild in 5 Akten zur Aufführung

Das Erinnerungskonzert der Robert Franz Singakademie
welches morgen Mittwoch in den Kaiſerſälen ſtaufindet ſei dem Intereſſe
der Muſilfreunde nochmals wärmſtens empfohlen Billeis in der Hof
muſikalienhandlung Reinhold Koch

Zoologiſcher Garten
das Orcheſter der Sechsunddreißiger

Deutſchnationaler Handlungsgehilfen Verband Die hieſige
Ortégruppe veranſtaltet am Mittwoch den 17 Juni abends 9 Uhr im
Schultheiß Poſtſtraße einen Vortragsabend Herr Broſt Magdeburg

ſpricht über das Thema Vom Deutſchen Bund zum Deutſchen Reich
Gäſte ſind williommen

Der Handwerkermeiſter Perein unternimmt morgen Mittwoch
nachnittags 3 Uhr eine Beſichtigung der Wäſcherei Schule am Galgenberge
Verſammlung an der Eiſenbahnbrücke Siehe auch das Jnjerat in der
geſtrigen Nummer

Deutſcher Eiſenbahn Zugführer Verband Die nächſte Ver
ſammlung der Ortsgruppe Halle a S findet Sonntag den 21 Juni
vormittags 10 Uhr im Vereinslokale Deutſcher Hof ſtatt Alle dienſt
freien Mitglieder und die Zugführer welche Intereſſe an dem Verband
haben ſind willkommen

Die Veteranen des ehemaligen L Magdeb Jnfanterie
Regiments Nr 26 welche beim Regiment am Feidzuge 1866 teil
genommen werden erſucht ſich am Freitag den 3 Juli d Js dem
42 Jahrestage der denkwürdigen Schlacht bei Königgrätz in Magdeburg
einzufinden und zwar um 18/ Uhr bei der Kaſerne Mark ſodann von
3 Uhr ab im Odeum Die Angehörigen dieſer Veteranen ſowie die

ſind ebenfalls willkommen Die bereits vormittags ſich einfindenden
Kameraden treffen ſich im Stadttheatergarten 9

Der Verein ehem Jufanteriſten von Halle a/S und Umg
am Sonntag den 21 Juni einen

Ausflug auf die Schlachtſelder von 1806 zu unternehmen um ſich dort
mit den befreundeten Vereinen Militär Kronprinz aus Freiburg a d U

Die Abfahrt ſoll früh 7 Uhr 15 Min erfolgen
Tolle Fahrt Auf der Straße nach Halle ſcheute in der Nähe

des Fleiſchermeiſters Sch von hier Jn der Nähe des Leuchtturm riß

art noch beſchleunigen konnte Ein auf dem Wagen ſitzender Fahrgaſtg

Morgen Mittwoch nachmittag konzertiert

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
unerheblichen Verletzungen davon obwohl er ſich mehrmals überſchlug
Die tolle Fahrt ging weiter indem der Wagen bald rechts bald linis
geſchleudert wurde der Geſchirrführer indeſſen ſich krampfhaft am Sitze
ſeſthielt Das Pferd erreicht bald die Königſtraße raſte dieſe bis zur
Landwehrſtraße hinab bog dann aber rechts ein und konnte erſt am Rje
beckplaß aufgehalten werden

Selbſtmord Auf dem Wege zwiſchen Dölau und Lieskau wurde
geſtern die Leiche des Studenten der Chemie Römer pon hier auſ
efunden Der Tod iſt durch Vergifiung herbeigeführt Vermutlich liegt
elbſtmord vor

Wafſerrohrbruch Vor dem Grundſtück Marktplatz 14 brach
geſtern vormittag ein ſtärkeres Waſſerrohr

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Standesamtliche Nachrighten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 15 Juni Der Maurer Karl Schaaf und Elösbeth
Wagener Meckelſtr s und Weidenplan 20 Der Zuſchneider Karl Freund
und Helene Metzner Wettin Derx Konditor Max Recht und Marxgarete
Trümpler Kloſtermansfeld und Burgſtr 2 Der Arbeiter Louis Völkner
und Anna Knorre Ludw Wuchererſtr 20 und Blumenſtr 16

Geboren 15 un Dem Arbeiter Willi Bergfeld ein S Richard
Burgſtr 59 Dem Weißgerber Hugo Friedrich ein S Hugo Gabelsberger
ſtraße 7 Dem Kernmacher Paul Dalchow ein S Paul Penriettenſtr 37

Dem Arbeiter Artur Braune ein S Artur Eichendorfſtr 12 Dem
Geſchurführer Paul Wiehe ein S Friedrich Gütchenſtr I Dem Arbeiter
Karl Müller ein S Ottg Möylicherſtr I Dem Steuerſekretär Guſtav
Krieg ein S Werner Uhlandſtr 44

Geſtorben 15 Juni Der Eiſenbahnſekretär g D Guſtav Ehrich
75 Schillerſtr 590 Des Arbeiter Albert Heinrich aus Sennewitz T
Marie 14 Diakoniſſenhaus Des Kaſtellan Karl Alhrecht T Hildegard
5 Burgſtr 41

Standesgmt Halle Steinweg L
Aufſgeboten 15 Juni Der Bahnarbeiter Auguſt PReimann und

Amanda Schnetier Hirtenſtr 10 und Szreiberſtr 28 Der Poſtbote Paul
Raue und Elſe Gieſe Turmſtr 3 und Liſſen Der Arbeiter Guſtav Kraft
und Anna Mieglitz Kuttelhof 3 und Schützenſtr Der Drechſler Paul
Pohl und Frtda Holze Pfännerhöhe b und re 7

Geboren 15 Juni Dem Kaufmann Franz Teſchnex ein S Werner
Zwingerſtr 12 Dem Schloſſer Walter Horn ein S Werner Sagisdorfer
ſtraße 1 Dem Tiſchler Hermann Klaus ein S Hermann Marthaſtr 21

Dem Schloſſer Ernſt Schmoll eine T Eliſabeth Jacobſtr 28 Dem
Arbeiter Karl Moſer ein Grünſtr 718 Dem Viktualienhändler Richard
Heinrich eine T Hildegard Auguſtaſtr 16 Dem Keſſelſchmied Hermann
Achtlles eine T Elly Albert Schmidtſtr 2 Dem Arbeiter Johann Pohle
eine T Luiſe Schmiedſtr 28 Dem Arbeiter Heinrich Krauſe ein S Karl
Schmiedſtr 22 Dem Packer Edmund Weiſe ein S Fritz Weingärten 209

Dem Poſtſchaffner Oswald Kanitz ein S Walter Reideburgerſtr 9
Geſtorhen 15 Jun Dex Gaſtwirt Oskar Puls 58 Marzhaſtr 28

Des Eiſenbahnpackmeiſter a D Auguſt Nier Ehefrau Emilie geb Richter
71 Parkſtr 12 Des Kaufmann Heinrich Rehbem S Kurt 1
Marrenſir 14 Des Bahnarbeiter Otto Theuerkorn T totgeb Merſe
burgerſtraße 147 Des Arbeiter Karl Fritz S Karl 2 Kl Klausſtr d

Des Arbeiter Peter Lukowiak T totgeb Schloſſerſtr 17 Der Kauf
mann Adam Fuchs 22 Rudolf Haymſtr 28 Des Gaſtwirt Guſtav
Murxrl S Kurt 2 Woch Oleariusſir I Der Bahnarbeiter Franz Berbig
30 Gr Klausſtr 12 Die Lehrerin a D Eliſabeth Friedrich 58 J
Leipzigerſtr Z1 Des Arbeiter Karl Moſer aus Mötzlich S 8 Std Grün
traße 78 Des Maurer Karl Kolbe aus Voigtſtedt S Edmund 4
Klinik Der Rentier Friedrich Schulz 68 Talſtr 40 Des Arbeiter
Friedrich Thörmer S Friedrich 1 Mühlberg 7

Answärtige Aufgebote
gchſet Kaufmann Hermann Goldbach und Laura Hempel Halle a S und

tedt
Berichtigung vom 12 Junt Der Fleiſcher Hugo Beßler und

Hedwig Koch Halle a S und Cisleben
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 16 Juni L Der Kaiſer hat an den geſchäfts

führenden Ausſchuß des Deutſchen Flottenvereins durch den General
adjutanten von Müller ein Telegramm richten laſſen worin er ſeine
Freude über das Ergebnis der Flottenvereinsoerſammlung ausſpricht

Kolberg 16 Juni V Ztg Der Kantinenverwalter der
Möve jagte ſich in der Maikuhle zwei Kugeln in die Schläfe

Der Schwerverletzte wurde in das Krankenhaus gebracht

Prenzlau 16 Juni W Wie die Prenzl Ztg meldet
iſt heute früh 21 Uhr der Reichstagsabgeordnete und Alters
präſident des Reichstags von Winterfeldt Menkin auf ſeinem
Gute Menkin geſtorben

Zabrze 16 Juni B Der Bergarbeiter Michallek er
ſchoß ſeine Schwiegermutter und deren Schweſter und richtete
dann die Waffe gegen ſeine eigene Frau und ſich ſelbſt Legztere beide
ſind tödlich verlegt Der Täter lebte mit ſeiner Frau in Scheidung

Köln 16 Juni W Prinz Heinrich Fahrt Bei
ſchönſtem Wetter erfolgte heute morgen 8 Uhr hinter KölnNippes der
Start ſür die Weiterfahrt über Neuß und Aachen nach Trier Es

17 Juni Seite 3
ſtarteten 119 Wagen die in Zeitabſtänden von l Minute abgelaſſen
wurden Wagen Nr 142 war nicht erſchienen Die Abfahrt erfolgte
glatt und war um 9 Uhr 10 Minuten beendet

St Jngbert 16 Juni V Zig Der Ackerer Kunz in Mutter
ſtadt iſt vor ſeiner Wohnung erſtochen aufgefunden worden

Dortmund 16 Juni B Geſtern durchſchnitt die Frau
des Maſchiniſten Schmidt ihren beiden Kindern zwei Mädchen im Alter
von zwei und drei Jahren den Hals und tötete ſich dann auf die gleiche
Weiſe Das Motip der Tat ſind eheliche Zerwürfniſſe

Stuttgart 16 Juni W Der Miniſter des Innern erklärte
in der Kommiſſion der zweiten Kammer der Entwurf einer neuen
Wegeordnung werde den Ständen nicht ſo bald zugehen weil der
Staat die entſtandenen Mehrkoſten in Höhe von einer Million bei der
gegenwärtigen Finanzlage nicht tragen könne

Wien 16 Juni B An der Wiener Univerſität waren
geſtern die Pfingſtferien zu Ende Deutſchnationale Studenten hielten
ſchon morgens die Rampe der Univerſität beſetzt um die Vorleſungen
zu verhindern falls man verſuchen ſollte ſie aufzunchmen

Wien 16 Juni L Ein Auftritt wie er aus dem dunkelſten
Paris nicht ſchauderhafter gemeldet wird trug ſich vorgeſtern hier an der
Spittellauerkände zu Ein 30 Jahre alter Arbeiter unterhielt ſeit
langem Beziehungen zu einem 13 jährigen Mädchen Um nicht
mit dem Geſetz in Konflikt zu geraten wartete er ihren 14 Geburtstag

ab und erſchien geſtern mit einem Hirſchfänger bewaffnet um das Mädchen

von der Mutter zu fordern Dieſe machte dagegen die Jugend ihrer
Tochter geltend worauf ſie von dem Brautbewerber einen Stich in den
Arm erhielt Der Angreifer demolierte dann mit einem Helfershelfer die
ganze Wohnung und warf die Trümmer zum Fenſter hinaus Drei
Söhne der Frau und das Mädchen eilten herbei und ſchoſſen und
ſtachen auf die Eindringlinge warfen ſie hinaus und ſchoſſen ihnen nach
wobei ein fremder Schullnabe ſchwer verletzt wurde Von den Streitenden

erhielt einer drei Schußwunden in den Kopf der andere einen Beilhieb in
den Bauch Alle Teilnehmer ſind mehr oder minder verletzt auch das
Mädchen um das der Streit entbrannte trug Verletzungen davon

Paris 16 Junf Der Temps publiziert ohne redaktionelle
Bemerkung was ſein Verkiner Korreſpondent als Anſchauung der
leitenden deutſchen Kreiſe telegraphiert Wir glauben weder an das
Beſtehen eines neuen Dreibundes noch an die Ahſicht
Deutſchland auf diplomztiſchem Wege zu demütigen Befänden
wir uns vor ſolcher Gefahr ſo würden wir allerdings nicht mit gekreuzten

Armen abwarten Frei von jeder Nervoſität ſehen wir den Vorſchlägen
bezüglich Mazedoniens entgegen die vorausſichtlich die Erhaltung des
europäiſchen Einvernehmens ermöglichen werden

Paris 16 Juni H Echo de Paxis meldet aus Mailand
daß die Führer des Agrarausſtandes in der Provinz Parma
vom Gericht ſehr ſchwer beſtraft wurden Der erſte Sekretär der
Arbeiterbörſe erhielt 5 Jahre 2 Monate Gefängnis der zweite Sekretär
4 Jahre Gefängnis wegen antimilitariſtiſcher Propaganda Die freiwilligen
Arbeiter treffen nunmehr zahlreich in der Provinz ein unter dem Schutze
der Truppen Die Zahl der Ausſtändigen und derjenigen die unter dem
Ausſtande zu leiden haben beläuft ſich auf über 20000 Der durch den
Ausſtand bisher entſtandene Schaden wird auf 5150000 Lire geſchätzt
Hiervon entfallen auf Grundeigentümer rund 3 Millionen Lire

Barceloua 16 Juni W Bei einem Hotelbau ſtärzte die
Dachkonſtruktion ein wobei ſieben Arbeiter ſchwer verletzt wurden

Liſſabon 16 Juni W Jn der geſtrigen KammerSttzung
begann die Debatte über den Geſetzentwurf betr die dem Königlichen

Hauſe gewährten Vorſchüſſe Der Finanzminiſter wurde in
ſeinen Ausführungen lärmend unterbrochen Der Präſident ſah ſich
genötigt die Sitzung zu ſchließen Heute wird die Debatte fortgeſetzt

Warſchau 16 Juni V Ztg Das Kriegsgericht fällte wiederum

ſieben Todesurteile
London 16 Juni W Ein Telegramm der Morning Poſt

aus Tanger meldet daß der Kaid der Anflus mit dem Haha Gebiet
ſich für Mulay Hafid erklärt habe

gutemDie Hausfrauen wählen mit
nur das womit ſie am beſten bei der Wäſche und beim Reinigen
aller Gegenſtände fertig werden ſie laſſen ſich nicht mehr ſo leicht
Minderweriiges in die Hand drücken ſondern gebrauchen ſeit
Jahren nur noch Luhns Waſch Extrakt mit rotem Band

ſeine Ausgiebigkeit und vorzügliche WirkunEr iſt dur c bekanntlich überall in Deutſchland ſo ſhuelt

beliebt geworden wie kein anderes Waſchmittel je zuvor Daher auch die
vielen Nachahmungen Man achte beim Einkauf vorſichtig auf Marke Luhns

Wir erblelten zur Ergänzung unseres Weinlagers für den ommerbedart

am Sonnabend den 23 Mai
50 Oxhofte Original Bordeaux Wein 13000 Fern

direkt von Bordeaux per Dampfer bis IIalle bezogen daruntor
mehrere Kklassifizierte Schloss Gowächse

8 Oxhofte Original Burgunder Wein 2 400 Fuzeeben

aus den besten I agen von Nuits

am Sonnabend den 30 Mai

2 Waggons mit 4 Fuder Mosse 18600 Flzzeben
aus den besten Lagen von Bernkastel Graach Zeltingen
Piesport

am Dienstag den 16 Juni
Wapgon mit b Helhtüch Pheinnauer

I

aus den besten Lagen von Rüdesheim Nierstein und Oppenheim

1 Partie hanpagger von Purgeft 4 0 Aochhein

c e Sümtliche Mosel und Rheinweine haben wir teils in den diesjährigen

Weinauktionen selbst gesteigert sonst direkt bei nur grösseren und re
nommierten Weingutsbesitzern persönlich
handel angekautt

Es lagern ausserdem noch in Produzenten Kellern an der Mosel und
am Rhein eine Reihe von uns ersteigerter sogenannter Spitzen die wir
in den nächsten Monaten an Ort und Stelle aut FPlaschen ziehen werden
um diesen hochedlen und zarten Gewäohsen ihre volle Güte zu erhalten
Es sind darunter

und

14000 Plaschen
im Herbst

1 250 PFlaschen

Pottel Broskowslci
zus 51250 PFlaschen versorgen können8

Wein Grosshancllung Weinstuben

ohne jeden Zwischen

Thiergüärtner
von der Rittergutsverwaltung A von Voll

Braunmneberger
von Erben Conrad PFehres Duscmond

Hochheimer
von Graf von Ingelhbeim in Geisenheim und

Erbacher TIIonigberg
von Prinz Albrecht von Preussen auf Schloss Rheinhartshausen

In Original Bordeaux Weinen haben wir noch einen grossen Posten
gekaufter Weine in Bordeaux lagern die wir wegen Raummangoels erst

beziehen können
Schlossabzüge und Original Bordeauxabzüge haben wir
Mengen in Bordeaux lagern so dass wir unsere Kundschaft noch mehrere
Jahre hindurch mit dieser hervorragenden Kreszenz seit 1875 die beste

Auch in 1899 er PFlaschenweinen Original
noch grössere

z
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Durch den kolossalen Bedarf in
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für meine 5 Geschäſte werden enorme Abschlüsse erzielt
und bin ich daher in der Lage diese Artikel zu ehor m
billigen Preisen abzugeben

Die Haltbarkeit Preiswürdigkeit und die grosse Aus
Wahl in diesen Bekleidungen können von Keiner andern
Seite erreicht werden

es Blaue Biesen Vorschrifts
Leinen Anzüge Hosen mässige

Blaus Tuch Bahn u Post
3 Pilot Anzüge Hosen Litewken

un

Friseur Maler KittelJacketts Mechaniker
Konditor KittelJacken BildhauerKoch Jacken KittelFleischer StukkateurJacken KittelFleischer Drell JackenSchürzen Drell Hosen
Weisse Leder HosenSatin Hosen BergmannsTricot Hosen Jacken

139 Auszeichnungen 139 Auszeichnungen
Staatspreis Staatsmedailllen etc Staatspreis Staatsmedaüllen ete

Dr Aumannssusser Nerina Heidelbeerwein

hat ſich in den letzten Jahren in hervorragender Weiſe bei den verſchie
denſten Krankheiten als äußerſt wirkſames Linderungsmittel hervorgetan
z B bei Jnfluenza Huſten Heiſerkeit bei Magenleiden und
ſchlechter Verdaunng und bei Bleichſucht u Blutarmut c Auch
eignet ſich dieſer wohlbekömmliche Fruchtwein inſolge ſeines hohen Extrakt
gehaltes ſeines angenehmen Geſchmackes und ſeiner intenſiven Färbung
zur Herſtellung einer hochfeinen geſundheitfördernden Limonade Ein

Weinglas voll genügt für ein halbes Liter Waſſer
Preis pro Originalflaſche Keltereifüllung 1 Mk exkl Glas

Verkaufsſtellen durch Plakate kenntlich
kugron

lager

r VUrichstrasse 30

UVnventbehrlich im Haushalt
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Dampf Waſchmaſchine Krauß

hervorragend in Leiſtung und Qualität

ohne Ofen Mk 36 mit Ofen Mk 57
Allein Verkauf für Halle

e
veidieeee nſter Art und Verwendung fir und fertig zum

Aufftellen auf die Brunnen vorgrarbritet für
flachen und tiefen Waſſerſtand geringen und großen

Wa ſerbedarf
unter Garantie ſachgemäßer Ausführung

Der und leichten Ganges
empfehlen billigſt

Gebr RKock Halle 4

M Waltsgott Nchf alle a S

n n In Ton mine im n Wie n in ſie e u Dopot Kalser Apotbolo

Reiseſcörbe h
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Von ſ Schöning n Steinnt 60

Reparatur Werkstatt mit elektr Krafthetrieb
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